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Das Schloß
Lendava

Der Theater- und 
Konzertsaal

Synagoge Lendava

Fischerhaus

Bibliothek

Das Bürgertum, Drucker- 
und Schirmhandwerk von Lendava
  

Park

Vinarium Lendava Turm 

Im Gebiet der heutigen Lendava ließ sich die erste große Gruppe von Menschen 
wahrscheinlich um 2500 v. Chr. Nieder. Aufgrund der Funde können wir davon 
ausgehen, dass die Stadt und ihre Umgebung bereits in der Bronzezeit bewohnt 
waren. In der Römerzeit stand im Gebiet der heutigen Lendava eine Militärfestung 
namens Halicanum. Die Römer legten den Grundstein für Weinbau und Weinkultur, 
indem sie Weinreben pflanzten. Der Legende nach besuchte Lendava auch der 
König der Hunnen - Attila. In dieser Region regierten die Awaren, Franken, und auch 
die Slawen am Ende des 6. und Anfang des 7. Jahrhunderts, als Sie, so sagt es die 
Legende in Lendava und der Umgebung viele Linden gepflanzt haben. Deswegen 
auch der Name Lendava (Lindau, Linde = Linde). Eine Siedlung entlang dem Bach 
Lendava, sollte schon bereits 860 bestanden haben.

Die Karte wurde im Rahmen des Projekts ENriCH – Reveal Youro-
pEaN Cultural Heritage erstellt, das vom Programm "Europa für 
Bürgerinnen und Bürger" unterstützt wird und nur die Meinung 
der Autoren widerspiegelt. Die Exekutivagentur Bildung, Audiovi-
suelles und Kultur (EACEA) und die Europäische Kommission 
haften nicht für die weitere Verwendung der darin enthaltenen 
Angaben..

Das 
Bánffy-Zentrum ist eine 

wichtige "Quelle" der ungarischen 
Kultur, es ist aber auch beliebt bei hier 

lebenden Bewohnern sowie bei Touristen, 
die sich für ungarische Bücher, Zeitungen und 

bildende Kunst interessieren, sowie bei Studenten, 
die die verschiedenen Veranstaltungen des Zentrums 
genießen. Natürlich ist es auch für Besucher interes-

sant, die einen guten Kaffee und ein gutes Gebäck 
genießen möchten, während sie den Puls des bürgerli-

chen Lebens erleben können. Im Zentrum finden Sie eine 
Buchhandlung, ein Online-Café, eine kleine Galerie und 

es werden andere kulturelle Dienstleistungen 
ausgeführt. Das Zentrum organisiert häufig literarische 

und musikalische Programme wie Buchpräsentatio-
nen, formelle und informelle Zusammenkünfte 

sowie wissenschaftliche Treffen.
Ehemalige bürgerliche Schule

#EuropeForCulture

Bánffy-Zentrum

Das 
Festival Vinarium, das 

Ende August und Anfang 
September stattfindet, verbindet 

traditionelle Lendava Veranstaltungen, unter 
denen ganz gewiss am meisten Widerhall die 

ethno-kulinarische Veranstaltung, das Bogračfest 
findet, das jedes Jahr tausende von slowenischen und 

ausländischen Besuchern nach Lendava lockt. Mit einem 
abwechslungsreichen Programm zieht die Besucher die 
traditionelle Lendava Weinlese, einschließlich der Parade 
und Vorstellung von lokalen Bräuchen, an. Die Veranstaltun-
gen im Rahmen des Festivals Vinarium werden mit einem 
reichen kulinarischen Angebot und in Lendava angebauten 
Weinen abgerundet. Sie enden mit einem musikalisch- 
unterhaltenden Programm. Das Festival Vinarium sorgt 
außerdem auch für die jüngeren Besucher, für welche 

ein amüsantes Jugendprogramm vorbereitet wird.. 

Der 
Bogratsch trägt eine 

besondere Bedeutung im Herzen 
der Einwohner. In der Altstadt von 

Lendava, unter den historischen Kulissen der 
Stadthäuser und unter den Weinbergen von 

Lendava findet schon seit mehr länger als einem 
Jahrzehnt der größte Wettkampf in Vorbereitung von 

Bograč in Slowenien statt. Die Veranstaltung ist ein 
kulinarisches Festival, bei den sich neben der traditionel-
len Winzerspeise Bograč, die von gegeneinander 
antretenden Gruppen in einem Kessel auf der Hauptstraße 
(Glavna ulica) zubereitet wird, auch andere lokale 
Köstlichkeiten aufreihen: das typische runde Hefegebäck 
Perec, Griebekuchen … Und neben dem abwechslungs-
reichen Angebot dürfen wir natürlichen den Stolz 

aller Winzer den Wein, nicht vergessen, der in 
Gläsern der Besucher des Bogračfests funkelt..

Kandidatin für den Titel der Kulturhauptstadt Europas 2025
Candidate for the European Capital of Culture 2025

www.lendava-lendva.si

Nach einer anstrengenden Woche des 
Studiums oder der Arbeit verbringen wir 

gerne Zeit in der Retro Bar in Lendava. 
Gerne besuchen wir auch unsere Theater- 
und Konzertsaal Lendava, die uns mit 
interessanten und reichhaltig kulturellen 
Veranstaltungen verwöhnt. Samstags 

besuchen wir oft den Vinarium 
Lendava Turm, wo es nach "kürtős 

kalács" riecht, ein süßen 
Gebäck, einfach nur 

lecker.

Ich gehe sehr gerne mit Freunden ins 
Retro Bar, ein sehr angenehmes 
Ambiente hat und der Besitzer 

macht viel Spaß.

Die Lendava Weinlese ist 
eine traditionelle ethnologische 

und kulinarische Veranstaltung, die im 
Frühherbst stattfindet und ein reichhaltiges 

Begleitprogramm anbietet. Die Weinlese ist für die 
Winzer die wichtigste Zeit des Jahres. 

Die Weinberge der Region liegen auf den Hügeln 
oberhalb der Stadt Lendava. Auf einer relativ kleinen 

Weinanbaufläche von rund 500 Hektar, produzieren mehr 
als 4.000 Winzer überwiegend Weißweine. Die Region ist 

klein, aber vielfältig und leicht zugänglich - es ist das 
kompakteste Weinbaugebiet in Slowenien. Aufgrund der 

Nähe zu Ungarn finden wir hier eine interessante Mischung 
aus ungarischer und slowenischer Kultur, die sich auch in 

vielen lokalen Bräuchen zeigt (Folklore, traditionellen 
Küche), all das wird auf dieser Veranstaltung präsen-

tiert.

Das 
Fest (Feiertag) der 

Gemeinde Lendava ist am 28. 
Oktober. An diesem Tag im Jahr 

1366 gewährte König Ludwig I. der 
Stadt das Messerecht. Somit wurde 

Lendava auf der damaligen wirtschaftli-
chen, politischen und später auch bürgerli-
chen „Europakarte“.

28. OKTOBER

Lendava 
Weinlese Katarina Gomzi

Laura Kovač
enrich_veszprem

www.facebook.com/enrichveszprem

www.enrich.hu

enrich_veszprem
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